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Pressemeldung 

 

Kommission genehmigt geographische Angabe “Oecher Puttes“ 

 

„Aachener Puttes“ - oder auch „Oecher Puttes“, wie es im Dialekt heißt, ist nun 

offiziell auf EU-Ebene als geschützte geographische Angabe anerkannt. Heute hat 

die Europäische Kommission die Aufnahme dieses neuen Produktnamens in das 

Register der geschützten geographischen Angaben und geschützten 

Ursprungsbezeichnungen beschlossen. „Ich freue mich über diese Entscheidung, 

denn die lokalen Traditionen und kulturellen Eigenheiten europäischer Regionen 

müssen erhalten und geschützt werden“, so die Aachener Europaabgeordnete 

Sabine Verheyen (CDU). Die Aachener Blutwurst mit würzigem Geschmack ist schon 

seit Beginn der Industrialisierung vor rund 200 Jahren beliebt. Seitdem wurden die 

traditionellen Rezepte und Produktionsmethoden von Generation zu Generation 

weitergegeben.  

 

Hintergrund  

 

Drei EU-Gütezeichen belegen die Qualität hochwertiger landwirtschaftlicher 

Erzeugnisse und Lebensmittel und sorgen für einen angemessenen Schutz: die 

geschützte Ursprungsbezeichnung (g.U), die geschützte geographische Angabe 

(g.g.A.) und die garantiert traditionelle Spezialität (g.t.S.). Zweck dieser Gütezeichen 

ist die Diversifizierung der landwirtschaftlichen Produktion sowie der Schutz der 

Produktbezeichnungen gegen Missbrauch und Nachahmung.  
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